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Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf

Tel. 033741/697-0, www.niedergoersdorf.de
Dorfstraße 14 f, 14913 Niedergörsdorf
Sprechzeiten:
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Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Das Ordnungsamt informiert zum Thema „Straßenreinigung“

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

in den vergangenen Tagen haben wir bei einer Begehung der Ortsteile festgestellt, dass in der
letzten Zeit einige Grundstückseigentümer der Straßenreinigungspflicht sehr sporadisch bzw. gar
nicht nachgekommen sind.

Aus diesem Grund möchten wir auf die Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde Niedergörs-
dorf (Straßenreinigungssatzung) vom 19.09.2001 (Amtsblatt für die Gemeinde Niedergörsdorf, Nr. 10/01)
sowie auf das Brandenburgische Straßengesetz (BbgStrG) vom 28.07.2009 (GVBl. I/09, [Nr. 15], S. 358),
in der aktuellen Fassung hinweisen.

Gemäß § 3 Abs. 1 der Straßenreinigungssatzung sind die Fahrbahnen und Gehwege zu säubern.
Hierzu gehört auch das Entfernen von Unkraut, Laub und Unrat.
Die Reinigung der Straßen wird gemäß § 2 der Straßenreinigungssatzung den Eigentümern bzw. Erbbau-
berechtigten der durch sie erschlossenen Grundstücke auferlegt. Sind die Grundstückseigentümer beider
Straßenseiten reinigungspflichtig, so erstreckt sich die Reinigung jeweils bis zur Straßenmitte.

Der Herbst steht kurz bevor und die ersten Bäume verlieren wieder ihre Blätter. Halten Sie bitte auch den
Gehweg und die Fahrbahn frei von Laub; wenn dieses nass wird, kann es zur Rutschgefahr und damit
zu einer Gefährdung anderer Verkehrsteilnehmer kommen.

Zudem ist es besonders in den Herbst- und Wintermonaten wichtig, dass der Abfluss des Regen- und
Tauwassers in der Straßenrinne nicht durch starken Bewuchs (Unkraut etc.) verhindert wird. Dies hätte
bei stärkeren Regenfällen die Folge, dass es zu Überschwemmungen kommen könnte, die wiederum eine
Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung darstellen.

Sollte der Grundstückseigentümer seiner Pflicht nicht nachkommen, kann gegen ihn ein Ordnungs-
widrigkeitenverfahren eingeleitet und eine Geldbuße festgesetzt werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Ordnungsamtes telefonisch unter der Rufnummer 033741/
697-18 oder per E-Mail unter ordnungsamt@niedergoersdorf.de zur Verfügung.

Lokale Aktionsgruppe (LAG) „Rund um die Flaeming-Skate“ e.V.

Sonderwettbewerb - Neuer Aufruf für 2020!
Stichtag zum Einreichen: 15.01.2020

Zwei erfolgreich umgesetzte Sonderwettbewerbe haben gezeigt, dass auch sehr kleine geförderte
Vorhaben eine große Wirkung haben können.
Deshalb hat der LAG-Vorstand beschlossen, diesen Wettbewerb auch für 2020 mit dem Thema
„Das Dorf bewegt…“ durchzuführen. Gefördert werden zehn kleine „investive“ Vorhaben, mit maximal
5.000 EUR, die im Rahmen des Sonderwettbewerbs durch die LAG ausgewählt werden und keiner
Baugenehmigung bedürfen.
Der Stichtag für das Einreichen der Wettbewerbsbeiträge ist der 15.01.2020.
Den Wettbewerbsaufruf mit allen wichtigen Details finden Sie auf unserer Internet-Seite:
www.lag-flaeming-skate.de. Dort finden Sie auch das entsprechende Projekt-Maßnahmenblatt (Sonder-
wettbewerb), das Sie bitte für die Darstellung Ihres Wettbewerbsbeitrages nutzen.
Bitte machen Sie sich auf unserer Internet-Seite mit den Wettbewerbsbedingungen vertraut.
Einen Anspruch auf Förderung gibt es nicht.
Die Förderung dieser „kleinen lokalen Initiativen“ erfolgt über das Förderprogramm „LEADER“:
Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete.

Für Rückfragen stehen Ihnen zur Verfügung:
LAG „Rund um die Flaeming-Skate“ e.V., Regionalmanagement: Marco Heuchling/Bianca Moeller
Tel.: 03371/401247 oder 401378, E-Mail: info@lag-flaeming-skate.de, www.lag-flaeming-skate.de

Kinder- und Jugendarbeit

Seit Anfang August 2019 haben die Jugendsozialarbeiter der Gemeinde Niedergörsdorf Verstärkung
bekommen. Herr Paul David Pangritz ist

Der Neue im Jugendclub JUMP.
In der MAZ vom 15.08.2019 erschien dazu ein Artikel von Isabelle Richter, den wir mit ihrer freundlichen
Genehmigung an dieser Stelle auszugsweise verwenden:

Paul David Pangritz gehört erst seit wenigen Tagen zum Team der Niedergörsdorfer Jugendsozialarbeit,
schwingt aber im Jugendclub JUMP in Altes Lager schon fleißig den Pinsel. Auch der 38-Jährige
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möchte dazu beitragen, dass
der neu dazugewonnene Bewe-
gungsraum so schnell wie mög-
lich als solcher genutzt werden
kann. Denn der Staatlich aner-
kannte Erzieher wird neben ein
paar Wochenstunden im
Familienzentrum Altes Lager
hauptsächlich in der Jugendein-
richtung zu finden sein.
Mit den Umbauarbeiten und der
Schaffung einer zusätzlichen
35-Stunden-Stelle hat die Ge-
meinde Niedergörsdorf das
Konzept für den Jugendclub neu
überdacht. Im JUMP soll ein re-
gelrechtes Zentrum für Jugend-
sozialarbeit entstehen, es soll
als Treffpunkt für Jugendgliche aus dem gesamten Gemeindegebiet die-
nen. Mit der Anstellung von Paul David Pangritz sei es nun außerdem
möglich, die Öffnungszeiten sowie die Angebote im JUMP zu erweitern.
Der Vater zweier Kinder arbeitete zuvor schon ehrenamtlich in einem
Jugendclub und absolvierte seine Ausbildung zum Erzieher im Hort ei-
ner Förderschule mit musisch-kreativem Schwerpunkt. Darüber hinaus
begleitete er einen Autisten fünf Jahre lang durch den Schulalltag.
Nebenbei war der Erzieher noch stundenweise in der Familienhilfe tätig
und spezialisierte sich dort auf Jugendliche im Alter zwischen 13 und 16
Jahren. Dort griff er Eltern unter die Arme, die als Alleinstehende oder
wegen psychischer Probleme sowie dem Missbrauch von Medikamenten
und Drogen mit der Erziehung ihrer Kinder überfordert waren.
Auch die Arbeit im JUMP wird für Paul David Pangritz sicher nicht
immer einfach sein. Er ist jedoch zuversichtlich, dass ihn die Jugend-
lichen respektieren werden. Denn er hat einen großen Gerechtigkeits-
sinn und agiert mit den Jugendlichen immer auf Augenhöhe. Zudem
ist der Langenlipsdorfer ein guter Zuhörer. Stets ein offenes Ohr für
die Gefühle der Heranwachsenden zu haben, sei aus seiner Sicht
wichtig, um deren Vertrauen zu gewinnen.
Seine vielen Talente möchte der Erzieher auch im JUMP nutzen. Sportli-
che und handwerkliche Aktivitäten sowie das Kochen gehören zu seinen
privaten Hobbys, die sich mit seinem neuen Arbeitsplatz wunderbar kom-
binieren lassen. Mit Blick auf die Zukunft erklärt Paul David Pangritz:
„Ich hoffe, dass das Konzept so aufgeht, wie wir es uns gedacht haben,
und dass wir von den Jugendlichen einen regen Zuspruch bekommen.“
Über den Besuch von interessierten Eltern freut sich der Erzieher
ebenfalls. So könne man ihnen vielleicht die eine oder andere Anregung
für zu Hause mitgeben. Dem 38-Jährigen ist wichtig, dass Eltern die
Jugendarbeiter nicht als Besserwisser, sondern als Unterstützer sehen.

Text/Foto: Isabelle Richter, MAZ

Rückblick:

Jugendfeuerwehrlager vom 25.07. bis zum 28.07.2019

Traditionell findet am letzten Wochenende im Juli das Jugendfeuerwehr-
lager der Gemeinde Niedergörsdorf statt. Wie schon in den Jahren zuvor,
unterstützen wir als Jugendarbeit das Fest vor Ort. In diesem Jahr waren

wir am Freitag, dem 26.07.2019 mit mehreren Spielstationen präsent. Von
Boccia, über Wikinger-Schach, bis hin zur Slackline und Rasen-Ski ging
das Angebot. Die Kinder und Jugendlichen hatten sehr viel Spaß.

Teamtraining am 13.08.2019 mit der Klasse 3a der
Thomas Müntzer-Grundschule Blönsdorf

Der Übergang der beiden Flex-Klassen (Lola und Toto) in eine Regelklasse
(3a) ist oftmals mit Unsicherheit und Spannungen verbunden. Die
Schüler_innen müssen sich in einer neuen Umgebung und Konstellation
zurechtfinden. Jede(r) muss seine Rolle in der Klasse suchen und finden.
Um diesen Prozess positiv zu unterstützen, bieten wir für die Klassen-
stufe einen Teamtrainingstag an. Dabei geht es um gemeinsame Aufgaben
und Aktionen. Die Schüler_innen sollen miteinander ins Gespräch und ge-
meinsam zum Ziel kommen. Dafür bereiten wir Spiele und Übungen vor, die
die Klassenfindung unterstützen und die Schüler_innen als gemeinsam
Klasse stärken.

Kooperationsprojekt am 22.08.2019 mit der Klasse 4a der
Thomas Müntzer-Grundschule Blönsdorf

Ähnlich wie das Teamtraining in den 3. Klassen ist das Kooperations-
projekt aufgebaut. Ziel ist es, die Gemeinschaft und das Miteinander in der
Klasse zu stärken. Dabei geht es darum, andere Meinungen und Sicht-
weisen zu akzeptieren, aber auch eigene mit einzubringen. Die Gemein-
schaft steht im Vordergrund. Bei verschiedenen erlebnispädagogischen
Übungen wird der Zusammenhalt der Klasse verstärkt.

Medienprojekttag der 6. Klassen
an der Grundschule „Thomas Müntzer“

Das Medienprojekt für die 6. Klassen der „Thomas-Müntzer“ Grundschule
in Blönsdorf muss leider für den September, aufgrund von Krankheit des
Referenten, abgesagt werden. Einen neuen Termin gibt es noch nicht.

Vorschau:

Projekt „Miteinander statt Gegeneinander“ der 5. Klassen
an der Grundschule „Thomas Müntzer“ in Blönsdorf

Am 11. und 12.09.2019 (5a), am 24. und 25.09.2019 (5b) und am 01. und
02.10.2019 (5c) findet das jährliche Projekt „Miteinander statt
Gegeneinander“ in den drei 5. Klassen der Grundschule „Thomas Müntzer“
statt. Gemeinsam mit dem „Grenzläufer e.V.“ und der Jugendarbeit der
Gemeinde Niedergörsdorf, sollen die Schüler_innen der drei Klassen,
Zusammenhalt, Vertrauen und gegenseitige Rücksichtnahme erleben.
Durch erlebnispädagogische Übungen werden die Schüler_innen ihr
eigenes Verhalten reflektieren und somit zum Gruppenerfolg beitragen.

Skateprojekt mit den beiden 6. Klassen
der Grundschule „Thomas Müntzer“ in Blönsdorf

Am 27.09.2019, findet von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr das Skateprojekt mit
den beiden 6. Klassen der Grundschule „Thomas Müntzer“ am Camping-
platz Oehna statt. Gemeinsam mit der Brandenburgischen Sportjugend
erlernen die Schüler_innen Grundkenntnisse zum Umgang mit Skates. Un-
terstützt wird das Projekt von der Sozialarbeit an Schule und der Jugend-
arbeit der Gemeinde Niedergörsdorf.
Die Finanzierung des Trainings übernimmt die Gemeinde Niedergörsdorf.
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Suche:

Für unseren Kinder- und Jugendtreff JUMP in Altes Lager sind wir auf der
Suche nach Küchenmöbeln. Sollten Sie noch Unterschränke, Hängeschrän-
ke, einen Kühlschrank, eine Arbeitsplatte usw. übrig haben, dann melden
Sie sich bitte bei uns.

Kontakt:
Selina Schröder
Sozialarbeit an Schule/Jugendarbeit
Tel.: 0172/ 24 77 395
E-Mail:
sozialarbeitanschule@niedergoersdorf.de

Peter Baade
Sozialarbeit an Schule/Jugendarbeit
Tel.: 0162/ 24 72 740
E-Mail: sozialarbeit@niedergoersdorf.de

Paul Pangritz
Kinder- und Jugendtreff JUMP in Altes Lager
Tel.: 0162/ 72 05 167
E-Mail: jump@niedergoersdorf.de

Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Hort „Sonnenblume“ Blönsdorf

Einladung
Wir laden alle Kinder und Familien, ehemalige Hortkinder und Interessierte
zu unserem „Tag der offenen Tür“ anlässlich unseres 10. Geburtstages in
den Hort „Sonnenblume“ nach Blönsdorf ein.

Wann? Samstag, 21.09.2019, von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Wo? Hort „Sonnenblume“, Blönsdorf 22, 14913 Niedergörsdorf

Wir freuen uns auf unsere Gäste!

Alle Kinder und Erzieher

vom Hort „Sonnenblume“

KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf

Einladung zum Waldfest
„Feen und Elfen tanzen im Sonnenschein  -

in den Zauberwald hinein“

Wann: Samstag, 28.09.2019, ab 10.00 Uhr
Wo: Walderlebnispfad „Wo sich Fuchs und Hase - Gute Nacht -

sagen“
Treffpunkt: Sportplatz Niedergörsdorf

Feen und Elfen erwarten euch dort mit geheimnisvollen Überraschungen.
Der Ort der „Stillen AugenBlicke“ im Gelände des Walderlebnispfades lädt
zum Innehalten ein.
Aus diesem Grund wird an diesem Tag dort das SITZREH eingeweiht.

Alle Familien sowie Natur- und Waldliebhaber sind herzlich eingeladen.

Die Feen und Elfen

der Kita „Kinderland“ Niedergörsdorf

Hort „Sonnenblume“ Blönsdorf

Ein gelungener Start

Wunderbare Sommerferien liegen hinter uns! Mit tollen, interessanten Er-
lebnissen, viel Sonne, guter Laune und besonders viel Zeit zum Spielen
haben die Kinder und das Erzieher-Team vom Hort „Sonnenblume“ in
Blönsdorf die Ferienspiele erlebt.
Ganz besondere Höhepunkte waren unser Trommelkonzert mit „Drums
Alive“, die Spiele aus aller Welt „Sport-Spiel-Spaß“ auf Rollen oder mit
Wasser und unser „Spielzeug-Häuschen-Projekt“. Mit viel Mühe und Ge-
schick bauten die Gemeindearbeiter Frau Tetzner und Herr Salomon ein
Holzhaus für unsere Fahrzeuge und Spielzeuge auf. Ein ganz herzliches
„Dankeschön“ geht an die beiden, die es trotz vieler anderer Arbeiten bis
zum Ferienspielbeginn geschafft hatten. Schnell wurde ein Holzschutz
aufgetragen und in einem Wettbewerb die Ideen zur Innen- und Außen-
gestaltung gesammelt. Wir freuen uns riesig, dass wir unser Spielzeug
nicht mehr aus dem Keller holen müssen.

In den nächsten Tagen werden wir uns auf die Außengestaltung konzen-
trieren und unser „Häuschen“ zu einem beliebten „Blickfang“ auf dem groß-
zügigen Spielplatz verwandeln.

Am 1. Schultag konnten wir auch viele
ABC-Schützen und einen neuen Aus-
zubildenden in unserem Hort „Sonnen-
blume“ begrüßen. Die Kinder erlebten
schon viele „Schnuppertage“ vor dem
Schul- und Hortstart, weil sie von An-
fang März bis Ende Juni regelmäßig
zu Gast im Hort und in der Schule wa-
ren. Die Erzieherinnen, Räumlichkeiten,
Abläufe und Regeln waren den Kin-
dern also bekannt und die Angst vor
so viel Neuem konnte ihnen dadurch
genommen werden.
Etwas Besonderes ist, dass ein jun-
ger Familienvater den Schritt in die
Ausbildung zum Erzieher wagte.
Im Hort und in der Schule wird er viele
Erfahrungen mit Kindern im Grundschul-
alter sammeln, lernen, wie wichtig sehr
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KITA „Lalido“ Langenlipsdorf

Besondere Feriengäste im Hort „Lalido“

Vor Beginn der Sommerferien werden Ideen für die Gestaltung der drei-
wöchigen Ferienspiele gesammelt, so zum Beispiel eine „Fahrradwoche“,
in der wir täglich mit dem Rad unterwegs waren und jeweils ein Ziel
„anfuhren“. In Altes Lager absolvierten wir ein Tennistraining, an einem
anderen Tag waren wir als „Touristen“ in der Stadt Luckenwalde mit dem
Stadtplan unterwegs.
In der letzten Ferienwoche stand ein besonderes Angebot auf dem Plan.
Ein Mitarbeiter der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. besuchte uns mit zwei
Therapiehunden. 15 Ferienkinder waren ganz gespannt und hatten sich
vorher Gedanken gemacht, wie man sich gegenüber fremden Hunden
verhält…. Zur Begrüßung berichtete uns Herr Schuchardt kurz von seiner
Tätigkeit und gab Hinweise für den Umgang mit den Hunden.
Unsere „Hortis“ beherzigten wunderbar seine Worte und bestaunten erst
einmal die sich so wunderbar ruhig und „gechillt“ verhaltenen Labradore.
Die Größe der Hunde fiel sofort auf und sorgte für Respekt.
Gemeinsam sprachen wir über den Umgang mit den Hunden. Die Kinder
lernten zunächst etwas über die Eigenschaften und ihnen wurde erklärt,
warum sie zu „Therapiehunden“ ausgebildet werden.
Dann stellte uns Herr Schuchardt seine beiden Begleithunde „Luna“ und
„Antonia“ vor. Bald darauf nahmen die beiden Kontakt zu uns auf und
nacheinander wurden wir „beschnuppert“. Alle waren mutig und sehr auf-
merksam. Dies spürten die Hunde und ließen sich von uns streicheln.
Eine Herausforderung war
für viele die Fütterung der
Labradore mit kleinen Le-
ckereien wie Möhren- oder
Gurkenstückchen.
Zu schnell verging der ge-
meinsame Vormittag, der bei
allen für große Begeiste-
rung und Gesprächsthemen
gesorgt hatte.
Ein großes Dankeschön an
Herrn Schuchardt sowie die
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
für den so lehrreichen Vor-
mittag!

Anette Pielicke

im Namen der Hortkinder

vom Hort „Lalido“

Grundschule „Thomas Müntzer“ Blönsdorf

Abc-Schützen starten durch

Für 54 Mädchen und Jungen hat am 3. August 2019 ein neuer, aufregender
Lebensabschnitt begonnen – die Schulzeit. Um die neuen Mitschülerinnen
und Mitschüler sowie Ihre Familien und Freunde willkommen zu heißen,
wurde gesungen und getanzt, es gab Reden und ermunternde Worte. Die
Einschulungsfeier fand dabei wie jedes Jahr in der bunt geschmückten
Turnhalle der Schule statt. „Heute ist ein wichtiger Tag“, sagte Schulleiterin
Kathrin Obenhaus. Durch die Abc-Schützen in den vier neuen ersten Klas-
sen werde das Leben in der Schule nun noch bunter.
Vor der Feier zogen die Erstklässler mit ihren Lehrerinnen Frau Winter,
Frau Ulrich, Frau Greif und Frau Frese in die Schule und suchten sich ihre
Plätze in den Klassenräumen. Dann folgte das feierliche Programm und die
ersehnte Zuckertüte. Meist waren diese kunterbunt und zeigten Prinzes-
sinnen, Tiere, Sterne oder Zeichentrickfiguren. Einige waren auch von den
Eltern selbst angefertigt worden.

Jennifer Engelhardt

Wir haben es gewagt ... !

Erstmalig haben wir aus unseren schnellsten und schnellen Schülerinnen
und Schülern der Grundschule „Thomas Müntzer“ in Blönsdorf eine 16 x
50 m - Schulstaffel gebildet.
Bereits im vergangenen Schuljahr wurde fleißig trainiert mit dem Ziel, am
16.08.2019 den Qualifikationswettkampf zum ISTAF Schools Cup im Berli-
ner Mommsenstadion zu bestreiten.
Im Mai haben wir es tatsächlich gewagt und unsere acht Mädchen und
acht Jungen sowie je einen Ersatzläufer angemeldet. Die hochsommerlichen
Temperaturen im Mai und Juni haben es den Kindern nicht immer leicht
gemacht, sich für das Training zu motivieren. Deshalb ein dickes Lob an
alle! Dann kamen die verdienten Sommerferien. Erholung, Entspannung
und viele tolle Erlebnisse, ob im Hort oder im Urlaub mit der Familie sorgten
für frischen Elan. Bereits in der letzten Ferienwoche begann wieder das
Training. Drei Trainingseinheiten wurden so organisiert, dass sie auf einer
400 m-Bahn stattfinden konnten. Für Sprint- und Stabwechselübungen
wurde der schuleigene Sportplatz intensiv genutzt.
Sehr aufgeregt und erwartungsfroh startete unsere gemischte Gruppe
am Freitag (16.08.2019) mit vielen guten Wünschen und gedrückten Dau-
men nach Berlin. Über 40 Schulen aus Berlin und Brandenburg, viele davon
schon mit jahrelanger Erfahrung, nahmen an der Qualifikation teil. Nicht nur
der Start aus einem professionellen Startblock, der Startschuss und die
elektronische Zeitmessung, sondern auch die Organisation vor Ort waren
für unsere Kinder Neuland.
Deshalb waren unsere Zielvorgaben:
1. Erfahrungen sammeln
2. den Staffelstab nicht fallen lassen und
3. persönliche Bestzeit laufen.
Alle drei Zielvorgaben haben wir erreicht. Mit einer Laufzeit von 2:13,55
Minuten haben wir in diesem Jahr die Laufberechtigung beim ISTAF am
1.09.2019 im Berliner Olympiastadion jedoch leider knapp verfehlt.
Vielen Dank an alle für die tolle Unterstützung, vielleicht klappt es im nächs-
ten Jahr!

Bettina Dalichow

Sportlicher Schulstart an der Grundschule „Thomas Müntzer“

Der Tennisclub Jüterbog e.V. stellte sich am 13.08.2019 und am 27.08.2019
in der „Thomas Müntzer“-Grundschule Blönsdorf in den Klassenstufen
1 bis 5 vor. Marcel Fitzner baute mit Unterstützung von Vereinsmitgliedern
eine Tennislandschaft für unsere Schüler auf. Hier konnten sich die Kinder
unter professioneller Anleitung mit der Sportart Tennis spielerisch ausein-
andersetzen.

gute Teamarbeit in beiden Bereichen ist und wie viele Möglichkeiten es gibt,
junge Menschen auf ihrem Weg zum Großwerden zu begleiten, zu unter-
stützen und zu stärken.
Die 1. Woche ist geschafft und prima verlaufen. Weiter geht’s mit viel
Motivation, Ideen und Vorfreude auf die Zeit, die vor uns liegt.

Roswitha Bosnjak

im Namen aller Kinder und des Teams

vom Hort „Sonnenblume“
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Aus den Ortsteilen

Altes Lager

Am 09.08.2019 fanden sich die Kinder und Jugendlichen der Feuerwehr
Altes Lager in der Wache ein, um in den jährlichen Berufsfeuerwehrtag zu
starten.
Nach dem Beziehen der Zelte und dem gemeinsamen Abendessen stan-
den verschiedene Aktivitäten und Spiele auf dem Plan, welche die Team-
fähigkeit stärken sollten.
Den Samstag verbrachten die Kinder und Jugendlichen mit der Absol-
vierung verschiedener Stationen, unter anderem einer Funkübung, Geräte-
kunde und einem Blindenparcour.
Des Weiteren hatte jede Altersgruppe drei Einsätze zu meistern, wobei
von einem Verkehrsunfall bis hin zum Gebäudebrand alles dabei war.
Am Abend brachten wir die Wache wieder auf Vordermann, stellten Foto-
Collagen her und saßen gemeinsam bei selbstgegrillten Burgern beisammen.
Wir möchten uns bei allen Organisatoren, Mithelfern, Eltern und vor allem
bei den Kindern für die tolle Mitarbeit bedanken.

Christin und Anika Zoberbier

im Namen der Kinder- und Jugendfeuerwehr

Der Verein bietet für alle Interessierten kostenlose Schnupperkurse an.
Den Kindern hat „die etwas andere Sportstunde“ großen Spaß gemacht
und sehr viel Freude bereitet.
In diesem Sinne bedanke ich mich im Namen der gesamten Schule recht
herzlich beim Tennisclub !

Jennifer Engelhardt

Geburtstage der Senior/innen

Wir gratulieren allen Seniorinnen und
Senioren, die im Monat September
2019 ihren Geburtstag feiern!

Jeder Tag in diesem Leben, ist nur ein Mal dir gegeben,
genauso wie ein jedes Jahr, das vergangen einmal war.

Doch ein Jahr hat viele Tage, voller Mühe,
voller Plage, voller Freude und auch Glück.

Denk in Liebe dran zurück!
Bleibe deinem Grundsatz treu, genieße jeden Tag aufs neu!

Leb bewusst und froh dein Leben,
es ist nur ein Mal dir gegeben.

(unbekannt)

Dennewitz

Dennewitzer Dorffest
anlässlich der Schlacht bei Dennewitz

vom 6. September 1813

Programm am Sonntag, 8. September 2019:
11.00 Uhr Kranzniederlegung am Bülowdenkmal

11.30 Uhr bis Blasmusik mit „Den lustigen Blasmusikanten aus Seyda“
16.00 Uhr

14.00 Uhr Programm der „Dennewitzer Flämingtrachten“
Außerdem:
- Preiskegeln für Damen und Herren
- Hüpfburg für die Jüngsten
- Vielseitigkeitsparcour
- Führungen durch die Ausstellung im Museum
- Honigprodukte der Imkerei Schönborn

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
Zur Mittagszeit gibt es Leckeres aus Pfanne und aus Kochtopf mit frisch
gezapften Getränken und zur Kaffeezeit wird wie immer selbstgebacke-
ner Kuchen serviert.
Alle Gäste aus nah und fern sind herzlich eingeladen!
Viel Spaß und gute Unterhaltung wünschen

der Ortsvorsteher mit dem Vorbereitungsteam!

Gölsdorf

Tag des offenen Denkmals
an der Bockwindmühle Gölsdorf

am 08.09.2019, ab 11.00 Uhr

Die Gäste erwarten Besichtigung und
Erklärungen zur Windmühlentechnik,
Erntetechnik und des Dioramas zur
Schlacht 1813.
Für das leibliche Wohl sorgen die Mitglieder des Fördervereins „Gölsdorfer
Mühle e. V.“ mit Kaffee und Kuchen, Bockwurst und kalten Getränken.

Oehna

Erneute Absage der Pilzwanderung in Oehna

Leider muss der Oehna e.V. Dorf- und Heimatverein aufgrund der erneu-
ten Trockenheit in diesem Jahr die für den 07.09.2019 geplante Pilz-
wanderung absagen. Wir hoffen auf Regen in 2020!
Die im Anschluss geplante Dankeschönfeier für alle Helfer des Dorf-
festes findet gemeinsam mit dem Herbstfest am 26.10.2019 am Sportler-
häuschen statt.
Gutscheine für Getränk & Bratwurst erhalten alle Helfer persönlich.
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Seehausen

Erntefest
am 28. September 2019,

in der Kulturscheune

12.00 Uhr Mittagessen vom „Lindeneck“
13.00 Uhr Kaffee und backofenfrischer Knullenkuchen
14.00 Uhr Tanz mit den „Lustigen Blasmusikanten Seyda“
18.00 Uhr Tanz in den Abend mit SO!

Samstag, 7. September, 15.00 Uhr
Sommerfest in Rohrbeck

Sonntag, 8. September, 11.00 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Führungen durch DAS HAUS und die Ausstellung „Konversion in Altes
Lager“ / Fotoausstellung von und mit Markus Hennen „Zeitsprung 1993/94
- 2019“ sowie Trödelmarkt des Netzwerks Tierschutz
Eintritt: frei
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Dienstag, 10. September, 13.00 Uhr / 13.30 Uhr
Gesundheitswanderung zum Keilberg
Mit Infos und Tipps rund um die Brennnessel
Leitung: Brita Hannemann
Treff: Jüterbog, Parkplatz EDEKA, Schlossstraße 92, 13.00 Uhr
oder Treuenbrietzen OT Bardenitz, am Spargelhof (ca. 13.30 Uhr),
Dauer ca. 2 Stunden
Hinweis: Beitrag 5 Euro. Infos unter Tel. 0160/1025970 oder
E-Mail brita-flaewa@web.de
 

Veranstaltungen

Mittwoch, 11. September, 16.30 Uhr
HAUS-Genuss
Ein exklusiver Kochkurs mit regionalen Zutaten unter Anleitung von Annegret
Schwarz (Praxis Morgentau).
„Im Reich der Fülle – Erntezeit“
Aus dieser Vielfalt wird ein herbstliches Menü kreiert, das Farbe auf den
Teller zaubert. Als Ohrenschmaus gibt es ein Gedicht von Alexander Smith.
Anmeldung erforderlich!
Weitere Informationen unter: 033 741.713 04.
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Mittwoch, 11. September, 17.00 Uhr / 17.30 Uhr
Gesundheitswanderung zum Keilberg
Mit Infos und Tipps rund um die Brennnessel
Leitung: Brita Hannemann
Treff: Jüterbog, Parkplatz EDEKA, Schlossstraße 92, 17.00 Uhr oder
Treuenbrietzen OT Bardenitz, am Spargelhof (ca. 17.30 Uhr),
Dauer ca. 2 Stunden
Hinweis: Beitrag 5 Euro. Infos unter Tel. 0160/1025970 oder
E-Mail brita-flaewa@web.de

Samstag, 14. September, 19.00 Uhr
„Die Streiche des Scapin“
Komödie von Molière
Zwei erwachsene Jungs allein zu Haus! Prompt verlieben sich die beiden,
doch leider in die falschen Mädchen, denn beider Väter hatten längst
vereinbart, dass der Sohn des einen die Tochter des anderen ehelichen
soll. Scapin, ein ausgekochtes Schlitzohr und Diener des einen Sohnes,
weiß mit Hilfe von Tricks und Tücken Rat, jedoch erleben am Ende alle
Beteiligten eine Überraschung, mit der nicht einmal der Strippenzieher selbst
in seinen kühnsten Träumen gerechnet hätte.
Theater auf dem Theater: Peter Lotschak lässt die Truppe Molières leibhaf-
tig auftreten und Die Streiche des Scapin zur Aufführung bringen. Ein
Stück also auch über die Pannen und Anekdoten der Theaterschaffenden
zu allen Zeiten, ein augenzwinkernder Blick hinter die Kulissen eines fah-
renden Theaters und damit ein Fest für die Vollblutkomödianten des Neuen
Globe Theaters.

Es spielen: Kilian Löttker, Andreas Erfurth, Alexander Jaschik, Rike Joeinig,
Dierk Prawdzik, Kai Frederic Schrickel, Laurenz Wiegand, Petra Wolf
Bearbeitete Fassung von: Peter Lotschak
Regie: Kai Frederic Schrickel
Co-Regie: Phillippe Roth
Eintritt: VVK 15,00 EUR, AK 20,00 EUR, erm. 5,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Dienstag, 24. September,  18.00 Uhr
Unter dem Titel „Umbrüche - Aufbrüche“ tourt ZEITSCHNITT, eine
Veranstaltungsreihe der Beauftragten des Landes Brandenburg zur
Aufarbeitung der Folgen der kommunistischen Diktatur, 2019 durch
Brandenburg. Es liegt nahe, 2019 die mittlerweile 30 Jahre zurückliegen-
den Ereignisse zu thematisieren, die zum Zusammenbruch der DDR und
der Wiederherstellung der deutschen Einheit führten.
Im Kulturzentrum DAS HAUS wird der Film: „Polizeiruf 110 – Das Duell“ aus
dem Jahr 1990 gezeigt: Schneller als die schwerfällige DEFA reagierte das
DDR-Fernsehen auf die sich rasant verändernde Lebenswirklichkeit im
ostdeutschen Alltag. Die Folge 143 des beliebten Sonntagabend-Krimis
verknüpft einen eher banalen Kriminalfall mit den Protesten am 7. Oktober
1989. Ein ertappter Dieb entwischt in der Masse der Demonstranten, Haupt-
mann Beck stellt ihm vergeblich nach, trifft stattdessen im Protestzug auf
seinen eigenen Sohn. Bei Beck setzt ein langsames Umdenken ein.
Eine Einführung in den Abend erfolgt durch den Filmhistoriker Dr. Claus
Löser.
Eintritt: 3,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Freitag, 27. September, 20.00 Uhr
Lesung mit Franziska Troegner
„Eine Konfektionsgröße ist kein Lebensinhalt“ – Anekdotisches
von Franziska Troegner: Das Publikum kennt und liebt sie als eine Frau, die
sich mit natürlichem Charme, Witz und Bodenständigkeit behauptet. In ih-
rem neuen Buch „Permanent trendresistent“ erzählt Franziska Troegner
Geschichten über Film, Theater und Kabarett, wie es war im Osten, wie es
heute ist ...

Ausstellung des Jüterboger Ziergeflügel- und Exotenvereins
Am Samstag, dem 05.10., von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr sowie am Sonntag,
dem 06.10.2019, von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr findet im Gasthof „Witte“ in
Oehna die diesjährige Ausstellung der Mitglieder des Jüterboger Zier-
geflügel- und Exotenvereins statt.
Die Mitglieder stellen ihre Zucht- und natürlich auch ihre Jungtiere aus. Von
kleinen Finken über Sittiche bis hin zu Papageien wird alles vertreten sein.
Die Besucher können Vogelarten aus der ganzen Welt betrachten, z. B.
Wellensittiche (deren Herkunft in Australien liegt), Mohrenkopfpapageien
(deren Heimat Afrika ist), Kakadus und natürlich die Aras. Neben der Ausstel-
lung wird es auch eine große Vogelbörse geben. Hier können die Züchter ihre
Vögel zum Verkauf anbieten.
Für die Verpflegung der Gäste sorgt das Team des Gasthofes „Witte“.
Der Ziergeflügel- und Exotenverein lädt Sie herzlich ein!
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Bitte vormerken:

Sonntag, 6. Oktober, 15.00 Uhr
LiveMusik mit Andreas Schirneck
Perlen des Folkrock – Coverprogramm (Tom Petty, Rio Reiser, CSN&Y,
Bob Dylan, Cat Stevens, Renft und eigene Songs).
Eintritt: VVK 10,00 EUR, AK 15,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Montag, 7. Oktober, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Die Line Dancer aus Treuenbrietzen sorgen dann für Stimmung!
In der Freizeit treffen sich die Mitglieder einmal wöchentlich, um zu proben
und haben stets sehr viel Spaß dabei!
Eintritt: 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 3,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 13. Oktober, 15.00 Uhr
3. Schäferstündchen
Alexander g. Schäfer im Gespräch mit Regina Thoss
Annekathrin Bürger und Michael Kind waren bereits Gäste des Schäfer-
stündchens. Nun freuen wir uns auf die beliebte Schlagersängerin und
Rundfunkmoderatorin Regina Thoss. 1964 von Heinz Quermann entdeckt,
gelang ihr 1966 der Durchbruch beim Internationalen Schlagerfestival der
Ostseebäder. Mit Hits wie „Die Liebe ist ein Haus.„ sang sie sich in
die Herzen der Zuhörer.
Eintritt: VVK 15,00 EUR, AK 20,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Eintritt: VVK 17,00 EUR, AK 22,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 29. September, 17.00 Uhr
Die Hirsche röhren hören
Mit dem Förster unterwegs zur Rotwildbrunft im Wildnisgebiet Jüterbog
Leitung: Steffen Krause, Oberförsterei Jüterbog
Treff: Neuheim (bei Jüterbog), Ortsausgang Richtung Grüna, Dauer ca.
2,5 Stunden
Hinweis: Bitte für warme Kleidung sorgen und Sitzkissen mitbringen.

Für alle Veranstaltungen bitten die Veranstalter aus organisatorischen
Gründen um Ihre vorherige Anmeldung unter den Rufnummern
0172/130 7997 oder 033741/72372.
Niedergörsdorf   Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr und
nach Vereinbarung, Telefon: 03 37 41/7 23 72, Fax: 03 37 41/7 24 37

Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

Allgemeine soziale Beratung in der Gemeinde
Niedergörsdorf

Das Diakonische Werk Teltow-Fläming e. V. bietet ab sofort in der Gemein-
de Niedergörsdorf eine allgemeine soziale Beratung an. Ziel dieser Bera-
tung ist es, ratsuchenden Menschen ein niedrigschwelliges Hilfsangebot
anzubieten:
Erstkontakt bei sich anbahnenden persönlichen und familiären Krisen
Unterstützung und Lotsenfunktion bei der Inanspruchnahme von So-
zialleistungen
Beratung bei Behördenangelegenheiten bis hin zur psychologischen Ent-
lastung
Aufsuchend in (gesundheitlich) schwierigen Lagen, die einen Besuch
der Beratungsstelle nicht zumutbar macht.

Sprechzeiten:

Gemeinschaftswerk Niedergörsdorf Montag
OT Altes Lager 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Haselnussweg 6
14913 Niedergörsdorf

Seniorenraum Niedergörsdorf 1. + 3. Dienstag
Dorfstraße 15 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr
14913 Niedergörsdorf

Feuerwehrgebäude Blönsdorf 1. + 3. Dienstag
OT Blönsdorf 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dalichower Straße 31
14913 Niedergörsdorf

Ergänzend zu den offenen Sprechstunden in den Orten und unseren
telefonischen Sprechzeiten unter 03372/441710 (Montag bis Freitag
von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr) können insbesondere für Berufstätige
individuelle Termine über unsere Mitarbeiterin Frau Schendel unter
0152/57650073 vereinbart werden.
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